
 

 

 

 

 

 

 

SPD im Rat der Stadt Lingen (Ems), Georgstraße 33, 49809 Lingen (Ems)  
 
SPD Büro Lingen: 
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49809 Lingen (Ems) 

Tel.: + 49 591 2185 

 

E-Mail:  Kontakt@SPD-Lingen.de 

Internet:  www.SPD-Lingen.de 

 
 
 
 
 

 

Fraktionsvorstand: 
 

ANDREAS KRÖGER 
(Vorsitzender)  
 

Lengericher Straße 38 

49809 Lingen (Ems) 
 

Tel. (geschäftlich): +49 591 47760 
Fax (geschäftlich): +49 591 96620430 

Mobil.: +49 171 7532613 
 

E-Mail: andreas.kroeger@spd-lingen.de 

 
 

SANDRA PRIMKE 
(stellvertretende Vorsitzende) 
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49808 Lingen (Ems) 
 

Tel. (privat).: + 49 591 8074135 

E-Mail: sandrea.primke@spd-lingen.de 

 
 

HERMANN-OTTO WIEGMANN 
(stellvertretender Vorsitzender)  
 

Azaleenstr. 15  
49811 Lingen (Ems)  
 

Tel. (privat).: + 49 591 9772874  

Mobil: + 49 170 9192289  

E-Mail: h-o.wiegmann@t-online.de 

 
 

 
Stadt Lingen (Ems) 
Oberbürgermeister Dieter Krone 
Elisabethstraße 14-16 
49808 Lingen (Ems) 
 
 
 
 

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Lingen (Ems) setzt sich dafür ein, dass alle 

Teile der Bevölkerung in der Stadt Lingen (Ems) die gleichen Chancen erhalten. 

Soziale Gerechtigkeit, Chancengleichheit und Solidarität sind dabei die 

wesentlichen Leitlinien unserer Anträge in der Lingener Stadtpolitik, 

zur Verbesserung der Lebensqualität in unserer Stadt. 

Lingen für alle! 

Mitteilungsvorlage für den Fachausschuss 

Antrag zum Haushalt 2026 

 

Stärkung und Weiterentwicklung des Familienpolitischen 

Programms 
Ansatz: 50.000 € 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

lieber Dieter, 

 

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Lingen (Ems) beantragt, folgenden 

Punkt in die Beratungen zum Haushalt 2026 aufzunehmen und in dem 

nächst tagenden zuständigen Fachausschuss im Rahmen der Tagesordnung 

vorzulegen: 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Für die Weiterentwicklung und Umsetzung neuer Maßnahmen im 

Rahmen des Familienpolitischen Programms der Stadt Lingen (Ems) 

wird im Haushalt 2026 ein Ansatz in Höhe von 50.000 € bereitgestellt. 

Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, konkrete, kreative und 

bereichsübergreifende Vorschläge zur Stärkung der Familienpolitik 

in Lingen zu erarbeiten und dem Ausschuss zur weiteren Beratung 

vorzulegen.  

Lingen (Ems), 27.10.2025 
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Begründung: 

Das Familienpolitische Programm der Stadt Lingen (Ems) war in den vergangenen Jahren ein 

wichtiges Instrument zur Förderung von Familienfreundlichkeit, zur Verbesserung der 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie zur Unterstützung junger Eltern, Kinder und 

Pflegefamilien. In den letzten Jahren ist dieser Bereich jedoch, auch aufgrund anderer 

Schwerpunktsetzungen und begrenzter Haushaltsmittel, spürbar in den Hintergrund getreten. 

 

Die SPD-Fraktion ist der Auffassung, dass das Thema Familienfreundlichkeit wieder deutlich 

stärker in den Mittelpunkt der kommunalen Politik gerückt werden muss. Lingen versteht sich 

als familienfreundliche Stadt, dieses Selbstverständnis muss jedoch auch aktiv mit Leben gefüllt 

werden. Dafür bedarf es neuer Impulse, innovativer Ideen und einer breiten Beteiligung aller 

relevanten Akteure. 

 

Die Verwaltung soll daher beauftragt werden, neue Maßnahmen und kreative Konzepte 

vorzuschlagen, die Familien in Lingen unmittelbar zugutekommen. Dies kann von 

niedrigschwelligen Freizeit- und Begegnungsangeboten über Unterstützungsmaßnahmen für 

junge Eltern bis hin zu generationenübergreifenden Projekten reichen. Denkbar sind etwa 

Familientage in den Stadtteilen, Bewegungs- oder Spielinitiativen im öffentlichen Raum, 

Projekte zur Stärkung der Erziehungskompetenz oder Aktionen zur Förderung von Gemeinschaft 

und Teilhabe. 

 

Im Vordergrund steht die Idee eines „bunten Straußes an Angeboten für Familien“, der 

verschiedene Lebenssituationen berücksichtigt – von Alleinerziehenden über Mehrkindfamilien 

bis hin zu Familien mit pflegebedürftigen Angehörigen. Ziel ist es, die Vielfalt der 

Lebensrealitäten abzubilden und konkrete, praxisnahe Unterstützung zu bieten, die Familien im 

Alltag entlastet und stärkt. 

 

Um der Verwaltung die notwendige Flexibilität und Gestaltungsspielräume zu geben, soll im 

Haushalt 2026 ein finanzieller Ansatz von 50.000 € vorgesehen werden. Diese Mittel 

ermöglichen die Umsetzung neuer Maßnahmen, die Förderung von Pilotprojekten und 

Kooperationen mit Vereinen, Verbänden oder Initiativen. 

 

Mit dieser Maßnahme wird das Familienpolitische Programm der Stadt Lingen (Ems) 

wiederbelebt und zukunftsorientiert weiterentwickelt. Es stärkt die soziale Infrastruktur, fördert 

den gesellschaftlichen Zusammenhalt und unterstreicht Lingens Anspruch, eine Stadt für 

Familien in allen Lebensphasen zu sein. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Kröger, Fraktionsvorsitzender der SPD im Rat der Stadt Lingen (Ems)  


